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Deisfeld/Schweinsbühl – Die
Dorfspaziergänge mit Pfarre-
rin Katrin Schröter starten
wieder am heutigen Diens-
tag. Treffpunkt ist um 14.30
Uhr an der Kirche in Rattlar.

Rhenegge – Die Wirbelsäulen-
gymnastik der Gruppe Kreuz-
fidel findet am morgigen
Mittwoch, 14. Februar, um 16
Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus statt.

Stormbruch – Die Landfrauen
treffen sich amMittwoch, 14.
Februar, zum Kräppel essen
um 19.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus. Bitte Teller
und Tasse mitbringen.

Wirmighausen/Benkhausen/
Flechtdorf: Zu einem Nach-
mittag der Begegnung zum
Thema „Letzte Hilfe“ lädt die
evangelische Kirchengemein-
de amMittwoch, 14. Februar,
ab 15 Uhr ins DGH Wirmig-
hausen ein.

DIEMELSEE

Gemeinde gibt ihre Gesellschaft ab
Diemelsee-Abwasser soll mit dem Waldeck-Frankenberger Umweltwerk verschmelzen

Aufwand für die Geschäfts-
führung aber zu hoch, die Ab-
wicklung der Bauvorhaben
solle über die Gemeinde lau-
fen, das spare Kosten. Die Ge-
sellschaft werde deshalb
nicht mehr gebraucht.
Statt sie aufzulösen, strebt

die Gemeinde einen Zusam-
menschluss mit dem Um-
weltwerk der EWF an – es soll
die Diemelseer Geschäftsan-
teile für 12 250 Euro über-
nehmen. Es bekommt auch
alle Ansprüche übertragen.
Dazu gehört auch die Durch-
setzung von Gewährleis-
tungsmängeln. Sollten also
Baumängel in der Heringhäu-
ser Kläranlage auftreten,
würde sich das Umweltwerk
bei den Firmen für die Kos-
tenübernahme einsetzen.
Auch die Vertreterver-

sammlung der EWFmuss der
Verschmelzung noch zustim-
men, ihre Sitzung sei voraus-
sichtlich im Juli, teilte Becker
mit. -sg-

ligt worden, berichtet Bürger-
meister Volker Becker – die
Projekte müssten über die
nächsten Jahre einzeln umge-
setzt werden. Dafür sei der

tauräume. Diese Neubauten
wollte sie eigentlich über die
Gesellschaft abwickeln. Doch
ein Förderantrag für das „Ge-
samtpaket“ sei nicht bewil-

Die Gemeinde muss in ei-
nem weiteren Bauabschnitt
in „Außenbauwerke“ inves-
tieren: in Pumpwerke, Regen-
überlaufbecken oder Kanals-

Diemelsee-Adorf – Die Ge-
meinde will ihre Gesellschaft
Diemelsee-Abwasser rückwir-
kend zum 1. Januar mit dem
Waldeck-Frankenberger Um-
weltwerk verschmelzen.
Dem stimmten die Gemein-
devertreter bei ihrer Sitzung
am Freitag im Adorfer Rat-
haus einstimmig zu. „Es ist
sinnvoll, das so zu machen“,
urteilte Horst Wilke für den
Bauausschuss.
Die Diemelseer hatten die

Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung gegründet, als
derNeubau derHeringhäuser
Kläranlage anstand – rund
3,93 Millionen Euro hat sie
gekostet. Anteilseigner wur-
de mit 51 Prozent das Ver-
bands-Energiewerk, eine
Tochtergesellschaft der Ener-
gie Waldeck-Frankenberg,
kurz EWF. Bei Umstrukturie-
rungen hat die EWF ihre An-
teile an das Umweltwerk
übertragen, das ebenfalls ei-
ne Tochtergesellschaft ist.

Blick ins Innere der neuen Heringhäuser Kläranlage. Für den Bau wurde die Gesellschaft Die-
melsee-Abwasser gegründet, sie verschmilzt mit dem Umweltwerk der EWF. FOTO: SCHILLING

Steinhardt und Pohlmann bestätigt
Wahlen und Berichte bei der Jahreshauptversammlung der Adorfer Feuerwehr

auf die Entstehung der „Wan-
dereule“ ein: Der geschnitzte
Holzvogel soll jedes halbe
Jahr zwischen Waldeck und
dem Erzgebirge pendeln und
die Freundschaft vertiefen.
Erstmalig berichtete der

neu gewählte Vorsitzende
des Spielmanns- und Musik-
zugs, Frank Theimer, über
die Auftritte und Proben.
Grußworte sprachen Klaus
Bangert vom Gemeindevor-
stand, Gemeindebrandin-
spektor Karl-Wilhelm Römer
und Sebastian Bangel vom
Ortsbeirat. Begonnen hatte
die Versammlung mit einem
gemeinsamen Essen. red

Termine in diesem Jahr
10. März: Verbandsver-

sammlung in Frankenau,
23. März: Frühjahrskonzert

des Spielmanns- und Musik-
zuges der Feuerwehr,

24. März: Kinder- und Ju-
gendfeuerwehrtag in Volk-
marsen

21. April: „Tag der offenen
Tür“ bei Janson,

30. April: Ostermarkt,
1. Mai: Maiwandern,
16. Juni: Kreisentscheid in

Korbach,
22. Juni: Gemeindefeuer-

wehrfest in Rhenegge,
20. September bis 5. Okto-

ber: Maschinistenlehrgang,
22. September: Kartoffel-

braten,
22. bis 30. November:

Sprechfunklehrgang,
16. Dezember: Jahresab-

schluss.

der Kinderfeuerwehr werden
demnächst schon die ersten
Kinder an die Jugendfeuer-
wehr übergeben.
Rolf Behle informierte über

einige Stunden zur Pflege des
Schlauchwagens und des
Tretbeckens, aber auch von
geselligen Stunden der Alters-
und Ehrenabteilung, so war
sie kurz vor Weihnachten zu
Gast im Erzgebirge.
Christian Pohlmann be-

richtete über die vielschichti-
ge Vereinsarbeit im vergan-
genen Jahr und ging beson-
ders auf die Jubiläen im Mai
und auf die Freundschaft mit
den Kameraden aus Adorf im
Erzgebirge ein, es gab gegen-
seitige Besuche.
Über die Geschichte der

seit 1990 bestehenden
Freundschaft berichtete Hen-
drik Figge in einem kurzen,
lustigenVortrag. Er ging auch

ter beträgt 39 Jahre. 26 Aktive
besuchten 43 Lehrgänge und
Seminare auf Kreis- und Lan-
desebene.
René Kratzenberg berichte-

te über die Aktivität der „ört-
lich technischen Einsatzlei-
tung“ und über die Landes-
auszeichnung „Feuerwehr
des Monats“ August, die der
damalige Innenminister Pe-
ter Beuth überreicht hat.
David Brüne berichtete

über die Arbeit der Jugend-
feuerwehr, die aktuell mit
Rhenegge zusammen übt.
Die Mitgliederzahl könnte
größer sein – wer Interesse
hat, kann montags um 18
Uhr ins Feuerwehrhaus kom-
men und sich einen Übungs-
dienst anschauen.
Den Bericht der Kinderfeu-

erwehrgruppe trug Maria
Kranke in Vertretung für
Yvonne Becker-Leng vor. Aus

bei Bränden, 30 Hilfeleistun-
gen, vier Fehlalarme, vier
Brandsicherheitsdienste und
eine Alarmübung. Insgesamt
kamen 4588 Stunden ehren-
amtlicher Dienst zusammen.
52Männer und Frauen sind

derzeit aktiv, acht von ihnen
kommen aus einem anderen
Ortsteil. Das Durchschnittsal-

Diemelsee-Adorf – Wahlen, Eh-
rungen, Beförderungen und
Berichte standen bei der Jah-
reshauptversammlung der
Adorfer Feuerwehr auf der Ta-
gesordnung.
Die Einsatzabteilung bestä-

tigte ihren Wehrführer Mi-
chael Steinhardt im Amt, Re-
né Kratzenberg und Jens Fig-
ge vertreten ihn. Die Jugend-
feuerwehr leiten Niclas En-
gelhard und David Brüne. Als
Gerätewarte wiedergewählt
wurden Bernd Jakob und Kai
Figge, das Amt des Atem-
schutzgerätewarts übernahm
wieder Markus Emde.
Dem Feuerwehrverein ste-

hen auch den nächsten fünf
Jahren Christian Pohlmann
und als sein Stellvertreter Be-
nedikt Beyers vor. Rech-
nungsführer ist Bernd Be-
cker, sein Vertreter Michael
König. Als Schriftführer fun-
gieren Daniela Emde und Se-
bastian Bangel. Die Alters-
und Ehrenabteilung leiten
künftig Kurt-Ullrich Heine-
mann und Bernd Scheele. Sie
lösten Rolf Behle ab.
Aus dem Vorstand ausge-

schieden sind Rechnungsfüh-
rer Andreas Figge und die
stellvertretende Schriftführe-
rin und Jugendwartin Svenja
Scheele, beide erhielten
Dank für ihre Arbeit. Ge-
meindebrandinspektor Karl-
Wilhelm Römer leitete die
Wahlen. Als spontaner Vor-
schlag aus der Versammlung
kam, einen „Eulen-Wart“ zu
wählen, Andreas Werner
wurde einstimmig gewählt.
Wehrführer Michael Stein-

hardt präsentierte denmit ei-
nigen Bildern und Grafiken
aufbereiteten Jahresrück-
blick der Einsatzabteilung.
Sie hatte 48 Einsätze: neun

Nach den Wahlen in Adorf: die neue Führung der Einsatzabteilung und der Vorstand des Feuerwehrvereins. Links steht
Klaus Bangert vom Diemelseer Gemeindevorstand. FOTOS: PR

Die Geehrten und Beförderten. Rechts steht Gemeindebrandinspektor Karl-Wilhelm Römer.

Prämien, Ehrungen und Beförderungen
Die Anerkennungsprämie des Landes Hessens erhielten Hein-
rich Hofmeister für seinen 40-jährigen aktiven Dienst und Ale-
xander Hofmeister für seinen zehnjährigen Dienst.

Befördert wurden Marlen Lücking zur Feuerwehrfrau und
Sebastian Bangel zum Feuerwehrmann. Bei beiden ist beson-
ders hervorzuheben, dass sie am Aktionstag zur Mitgliederge-
winnung im September 2022 teilnahmen und kurz danach in
den aktiven Dienst der Feuerwehr eingestiegen sind.

Geehrt wurde Rolf Behle für seine langjährigen Tätigkeiten
in der Adorfer Feuerwehr. Er war Jugendwart, Wehrführer
und Leiter der Alters- und Ehrenabteilung. red

Drei Bauplätze
zurückgegeben
Diemelsee – Die wirtschaftli-
che Lage und die steigenden
Preise in der Branche mach-
ten sich auch bei Neubauten
bemerkbar, berichtete Bür-
germeister Volker Becker im
Parlament: In Schweinsbühl
hätten drei Eigentümer ihre
gekauften Grundstücke der
Gemeinde zurückgegeben. In
Diemesee müssen Parzellen
innerhalb von zwei Jahren
bebaut werden.

KURZ NOTIERT

Neues Turngerät für
zwei Kindergärten
Diemelsee – Der Gemeinde-
vorstand hat wieder Aufträge
vergeben, wie Bürgermeister
Volker Becker berichtet. Der
Heringhäuser Kindergarten
erhält für 39 200 Euro neue
Turngeräte, der Vasbecker
für 35 500 Euro. Beide Gebäu-
de werdenmit Förderung aus
der Dorferneuerung saniert.
Der Bauhof der Gemeinde er-
hält einen neuen Weide-
mann-Ladlader. „Der erspart
so manchen Handgriff.“ -sg-

Fasten-Treffen
im Gemeindehaus
in Flechtdorf
Diemelsee – Die Fastenzeit be-
ginnt in diesem Jahr ammor-
gigen Mittwoch, 14. Februar.
Die Fastenaktion der evange-
lischen Kirche „7Wochen oh-
ne“ steht in diesem Jahr un-
ter demMotto „Komm rüber!
- 7 Wochen ohne Alleingän-
ge“.
Passend zu dieser Über-

schrift und zu den jeweiligen
Wochenthemen lädt die
evangelische Kirchengemein-
de Diemelsee ab 15. Februar
immer donnerstags zu
abendlichen Treffen ins evan-
gelische Gemeindehaus in
Flechtdorf (Klosterstraße 15)
ein. Die Abende werden ganz
unterschiedlich gestaltet sein
und können auch einzeln be-
sucht werden. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Am letzten Donnerstag der

Fastenzeit, dem Gründon-
nerstag, findet ein gemeinsa-
mes Tischabendmahl statt.
Beginn ist an allen Donners-
tagen um 18.30 Uhr.
Mitfahrgelegenheiten kön-

nen im evangelischen Pfarr-
amt Flechtdorf erfragt wer-
den, Tel. 05633/896. red


